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Sitzung des Technischen Ausschusses am 21. März

AmDienstag, 21.März,beginntum18Uhr imBürgersaaldesRathausesWald-
kirch (Marktplatz 1-5) eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses.
Auf der Tagesordnung stehen: 1. Unterrichtung über die Finanzlage des Was-
serwerks; 2. Unterrichtung über die Finanzlage der Abwasserbeseitigung;
3. Besucherleitsystem; 4. Bekanntgaben.

Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach am 22. März

Am Mittwoch, 22. März, beginnt um 19 Uhr im Rathaus Siensbach (Talbach-
straße 31) eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach. Auf der Ta-
gesordnung stehen: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörer; 2. Ehrung von
Blutspendern; 3. Änderung der Hauptsatzung; 4. Straßeninstandsetzungs-
programm für das Jahr 2017; 5. Änderung der Mietverträge für die Festhalle
Siensbach; 6. Bekanntgaben; 7. Kleine Anfragen / Verschiedenes.

Unternehmensbefragung zur Wirtschaftsförderung

Die „Offensive Standortmarketing Waldkirch“ hat aufgezeigt, dass für die
Stadt die Notwendigkeit besteht, die städtische Wirtschaftsförderung auszu-
bauen. Mit einer Befragung von rund 300 Gewerbebetrieben aus allen Bran-
chen wird nun ermittelt, wie sich die Wirtschaftsstruktur aktuell darstellt
und welche Anforderungen künftig an den Wirtschaftsstandort bestehen.
„Für viele politische Entscheidungen zur Stadtentwicklung sind die Ein-
schätzungen der ansässigen Unternehmen von großer Bedeutung“, erläutert
Oberbürgermeister Roman Götzmann.
Von besonderem Wert ist die Aktion für die strategische Ausrichtung der
städtischen Wirtschaftsförderung. „Ohne fundierte Informationen können
wir unsere Betriebe nicht gezielt unterstützen“, sagt Wirtschaftsförderin Me-
lanie Gehl-Moser, die die Befragung koordiniert. In dem vierseitigen Frage-
bogen geht es neben einer Bewertung der Stadt als Wirtschaftsstandort um
konkrete Entwicklungsabsichten und mögliche Engpässe der Betriebe. „Nur
wenn wir wissen, wo den Betrieben der Schuh drückt, können wir unsere
Serviceangebote gezielt entwickeln und anbieten“, so Gehl-Moser weiter.
Bei der Stadt hofft man nun auf eine gute Resonanz. „Wir bitten die Unter-
nehmen in ihrem eigenen Interesse um Mitwirkung“, so OB Götzmann. Un-
ternehmen, die keinen Fragebogen erhalten, sich aber beteiligen möchten,
werden gebeten, sich an Melanie Gehl-Moser unter der Telefonnummer
07681 / 40 42 55 oder per E-Mail an gehl-moser@stadt-waldkirch.de zu wen-
den. Nach dem Abschluss der Befragung und der anschließenden Auswer-
tung der Bögen, werden die Ergebnisse voraussichtlich im Sommer in einer
öffentlichen Veranstaltung vorgestellt.

Krämermarkt in Waldkirch

Am Freitag, 17. März, findet in der Waldkircher Innenstadt der beliebte Krä-
mermarkt in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit der Werbegemeinschaft
statt. Rund 40 Händler verkaufen ihre Artikel, wobei insbesondere Kleidung
wie zum Beispiel Hüte, Tücher, Schürzen, Strickwaren, Kurzwaren und Gür-
tel angeboten werden. Daneben werden verschiedene andere Waren wie
Stahlwaren, Hara- und Wela-Produkte, Tischtücher, Filzprodukte aus eige-

ner Herstellung und Gewürze zum Verkauf stehen. Die Waldkircher Geschäf-
te werden sich ebenfalls am Krämermarkt beteiligen. Süßwaren und ge-
brannte Mandeln sowie eine leckere Bratwurst gehören selbstverständlich
dazu.
Anlässlich des Marktes ist die Lange Straße zwischen der Ringstraße und der
Bismarckstraße von 5 bis 21 Uhr für den Kfz-Verkehr gesperrt. Die Bushalte-
stelle „Stadtmitte“ wird während der Sperrung nicht angefahren. Die Busbe-
nutzer werden auf die Haltestellen „Waldkirch-Post“ bzw. „Adenauer Stra-
ße“ und „Rettungszentrum“ verwiesen.

Am 1. April wieder eine Stadtputzete

Am Samstag, 1. April, findet die nun vierte Stadtputzete statt. Unter der Regie
der Technischen Betriebe Waldkirch (TBW) werden von 9.30 bis 11.30 Uhr an
verschiedenen Orten Müll und Unrat eingesammelt. Die genauen Treffpunk-
te werden noch bekannt gegeben. Interessierte Bürger, Vereine und Gruppen
werdengebeten, sichdiesenTerminvorzumerken.DieStadtwill damit einen
Beitrag zur Verschönerung des Stadtbildes leisten. Gleichzeitig soll das Be-
wusstsein zur Müllvermeidung gestärkt werden und dass nicht achtlos mit
den Abfällen und dem Müll umgegangen wird.

„Frühjahrsputz“ im gesamten Stadtgebiet

In der Zeit von Montag, 13. März, bis Freitag, 24. März, findet im gesamten
Stadtgebiet die allgemeine Straßen- und Sinkkastenreinigung statt.

Ensemblekonzert der Städtischen Musikschule

Am Samstag, 18. März, findet um 18 Uhr in der Festhalle in Waldkirch-Siens-
bach ein Ensemblekonzert der Städtischen Musikschule statt. Folgende En-
sembles und Orchester spielen Werke aus verschiedenen Ländern und Epo-
chen: Das Gitarrenensemble unter Leitung von Werner Fischer, das Kinder-
kammerorchester „KaKaO“ unter Leitung von Berthilde Galosi und das Ju-
gendsinfonieorchester unter Leitung von Alfredo Mendieta. Außerdem
musiziert das Bläserquintett mit Pia Schuler an der Querflöte, Jonas Mendie-
ta an der Oboe, Lorena Baumann an der Klarinette, Jonas Haberstroh am
Horn und Anna Zimmermann am Fagott.
Das Quintett steht unter Leitung von Alfredo Mendieta und trägt das Pro-
gramm für den im März stattfindenden Landeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ vor. Ende Januar hatten die jungen Musikerinnen und Musiker bereits
beim Regionalwettbewerb in Freiburg einen ersten Preis gewonnen. Der
Eintritt zum Konzert ist frei; die Städtische Musikschule freut sich über
Spenden.

Bücherflohmarkt und „Theater en miniature“

in der Mediathek
Am Samstag, 18. März, lädt die Mediathek von 10 bis um 14 Uhr zum Bücher-
flohmarkt: Gemütlich bei einer Tasse Kaffee durch Bücherberge stöbern und
mitnehmen, was gefällt, - das Kilo Buch kostet nur einen Euro!
Am Freitag, 24. März, kommt das „Theater en miniature“ um 15 Uhr zu Be-
such in die Mediathek: Mit liebevoll gestalteten Handpuppen erweckt Ellen
Heese die bekannten Figuren Pettersson und Findus aus den beliebten Bü-
chern des schwedischen Autors Sven Nordqvist zum Leben. Das Theater ist
für Kinder ab vier Jahren geeignet; der Eintritt beträgt drei Euro. Weitere In-
formationen gibt es unter www.theater-en-miniature.de.

„Space Painting“ – Spraybilder im Roten Haus

Ungewöhnliche Bilder zeigt die neue Ausstellung im Roten Haus: Unter dem
Titel „Space Painting“ sind Spraybilder zu sehen, die Jugendliche im Som-
merprojekt 2016 im Haus der Jugend in Waldkirch-Kollnau gestaltet haben.
Zur Vernissage lädt der Förderverein Rotes Haus am Freitag, 17. März, um 17
Uhr Jugendliche und Erwachsene herzlich ein. Musik bietet der Rapper Ser-
kan Karabiyk, Informationen zum Projekt, zu den ungewöhnlichen Materia-
lien, zu den jungen Künstlern und ihren Werken geben Vanja Drescher, der
Projektleiter, und Daniel Joos, Diplom-Sozialarbeiter im Haus der Jugend.
Oberbürgermeister Roman Götzmann begrüßt dieAusstellungsgäste. Kinder
und Jugendliche aus dem Haus der Jugend und dem Roten Haus bereiten
feine Häppchen vor; der Förderverein sorgt für Getränke. Die Ausstellung ist
bis Ostern zu den Öffnungszeiten des Roten Hauses zu sehen: Montag bis
Freitag, jeweils von 10 bis 17 Uhr sowie nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 490 127.

Beratungsstelle „Pflegestützpunkt“

Wenn eine Pflegesituation eintritt, haben Betroffene und Angehörige oft einen
hohen Bedarf an Informationen und suchen kompetente Beratung und Unter-
stützung. Hier hilft der „Pflegestützpunkt“. Das ist eine Beratungsstelle für ge-
setzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte im Land-
kreis Emmendingen. Die Beratungen finden in der Regel im Pflegestützpunkt
Emmendingen (Markgrafenstraße 8) statt. Nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung sind aber auch Beratungen in Waldkirch im Generationenbüro
(Rathausinnenhof) möglich sowie Hausbesuche. Terminvereinbarung und
weitere Auskünfte gibt es bei Dipl. Sozialarbeiterin (FH) und Krankenschwes-
ter Christiane Hartmann unter der Telefonnummer 07641 / 451 30 91 oder per
E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de. Die Beratungen
sind vertraulich und unterliegen den Bestimmungen des Datenschutzes.

Sprechstunde Beirat für Menschen mit Behinderung

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag,
20. März, von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof statt.
Jeder Mensch, egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen bespre-
chenundsichRatundHilfeholen.DerBeiratunterstützt,woerkann.Weitere
Informationen gibt es unter der Telefonnummer 07681 / 404 232 oder per
E-Mail an info@behindertenbeirat-waldkirch.de.

Brotbackkurs mit vielen Tipps

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum Workshop
„Brotbacken“ am Dienstag, 28. März, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen der
Landesinitiative Blickpunkt Ernährung wird die Herstellung von verschiede-
nen Teigen und Broten erklärt; im Anschluss werden Brot und Brötchen ge-
meinsam gebacken und verkostet. Die Teilnahme kostet 9 Euro, die Lebens-
mittelkosten werden umgelegt. Anmeldung bis 24. März 2017 unter der Tele-
fonnummer 07641 / 451 9192.

Welcome Center Freiburg-Oberrhein berät in Waldkirch

Das „Welcome Center Freiburg-Oberrhein“ bietet am Mittwoch, 22. März,von
15bis 18Uhr inWaldkirchkostenloseBeratungen für internationaleFachkräf-
te und Unternehmen an. Die Beratung findet in der Agentur für Arbeit Wald-
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kirch (Damenstraße 21) statt. Die Beratung ist kostenlos und kann auf
Deutsch, Englisch und Spanisch durchgeführt werden. Anmeldung unter der
Telefonnummer 0761 / 13 797 955 oder per E-Mail an welcomecen-
ter@fwtm.de. Weitere Informationen gibt es auch auf der Homepage des
Welcome Centers: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.

Beratung im Sozialrecht

Am Montag, 20.März, ist Sozialrechtsexpertin Silke Löffler wieder in Wald-
kirch und berät von 14 bis 16.30 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnen-
hof. Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0761 / 50 44 90.

Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils

Das Schadstoffmobil kommt im Zuge der kreisweiten Frühjahrssammlung
auch nach Waldkirch. Am Freitag, 31. März steht das Mobil von 10 bis 12 Uhr
am Parkplatz Am Stadtrain bereit sowie von 13 bis 17 Uhr am Friedhofspark-
platz (Rosenweg). In Waldkirch-Buchholz steht es am Dienstag, 28. März, von
8.30 bis 10.30 am Parkplatz am Sportplatz (Denzlinger Straße) und in Wald-
kirch-Kollnau am Samstag, 1. April, von 9 bis 12 Uhr am Parkplatz beim
Schwimmbad (Schwimmbad-Allee). Beim Schadstoffmobil werden kosten-
los alle Abfälle mit gefährlichen Stoffen angenommen. Dazu zählen Chemi-
kalien jederArt, Lacke und Lasuren, lösungsmittelhaltige Farben, Holzschutz-
mittel, Verdünnung, Akkus und Batterien, Autopflegemittel, Altöl (max. 10
Liter), Frostschutzmittel usw.. Frittierfett und Speiseöl werden ebenfalls an-
genommen. Auch Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen
können abgegeben werden – allerdings keine Glühbirnen, die können über
die graue Tonne entsorgt werden. Alte Medikamente werden ebenfalls ange-
nommen, siedürfenwegen ihrer InhaltsstoffenichtüberdiegraueTonneoder
über den Ausguss entsorgt werden. Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Be-
hältergrößevonmax.20Literbeschränkt. BittedieProblemabfälle immernur
direkt beim Schadstoffmobil und am besten in der verschlossenen Original-
verpackung abgegeben. Bisher wurden beim Schadstofftermin auch kleinere
Elektrogeräte gesammelt. Diese Sammlung wird jedoch aus organisatori-
schen Gründen eingestellt, so dass elektrische Geräte nicht mehr abgegeben
werden können. Sie werden jedoch auf jedem Recyclinghof das ganze Jahr
über kostenlos angenommen. Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde
verhindert ist, kann jeden anderen Sammeltermin nutzen. Alle Termine und
weitere Infos zur Schadstoffsammlung gibt es unter www.landkreis-emmen-
dingen.de oder unter der Telefonnummer 07641 / 451 97 00.

Fahrgastbeiräte für den regionalen ÖPNV gesucht!

Der Fahrgastbeirat ist das unabhängige Bindeglied zwischen Fahrgästen im
ÖPNV und den Verkehrsunternehmen im Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF). Nun sucht er neue Mitglieder. Insgesamt gibt es im Verbundgebiet des
RVFvier regionale Fahrgastbeiräte mit jeweils 15 bis 20 Mitgliedern.Alle neh-
men sie Ideen, Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge der Nutze-
rinnen und Nutzer auf. Die Umsetzungsmöglichkeiten werden in Bespre-
chungen mit denVerkehrsunternehmen geprüft. Diese Treffen findenvier bis
sechs Mal imJahr statt; das Engagement erfolgt ehrenamtlich.Alle zwei Jahre
werden neue Mitglieder gesucht, um möglichst vielen Fahrgästen die Teil-
nahme in diesem Beirat zu ermöglichen – so auch jetzt wieder.
Der Fahrgastbeirat wünscht sich ein breites Spektrum an Bewerberinnen
und Bewerbern, das möglichst alle Bevölkerungsgruppen repräsentiert. Be-
sonders freut man sich aber über junge Menschen, die im Fahrgastbeirat ak-
tiv werden wollen. Interessierte können sich im Internet unter www.rvf.de
informieren und bis Freitag, 31. März, bewerben.

Seminare zur Sozialversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bietet auch 2017 wie-
der verschiedene Seminare zu sozialversicherungsrechtlichen Fragen an.
Das kostenfreie Angebot richtet sich an Arbeitgeber, Mitarbeiter in Personal-
büros und Steuerberater. Am Mittwoch, 26. April, geht es im Regionalzent-
rum in Freiburg (Heinrich-von-Stephan-Straße 3) beispielsweise um das The-
ma „Künstlersozialabgabe - Wer ist betroffen?“. Von 9 bis 12 Uhr sowie von
14 bis 17 Uhr geht es dabei um die Frage, welche künstlerischen und publizis-
tischen Leistungen abgabepflichtig sind sowie die versicherungsrechtliche
Beurteilung von Studenten, Praktikanten und Schülern. Die Teilnehmerzahl
zu dem Seminar ist begrenzt. Anmeldeschluss ist der 31. März. Weitere Se-
minare und Informationen stehen im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de. Weitere Auskünfte gibt es auch telefonisch unter der
kostenlosen Service-Nummer 0800 1000 480 24.

Grenzgängersprechtag am 28. März

Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger in einem Land und arbeiten im Nach-
barland. Viele wohnen in Frankreich und arbeiten in Deutschland − oder um-
gekehrt − oder möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit suchen.
Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen Krankenversicherung, Steuern,
Familienleistungen, Rente oder zum Thema Arbeitslosigkeit, Arbeitssuche
undArbeitsrecht. Interessierte Bürger können sich beim Grenzgängersprech-
tag der „INFOBEST Vogelgrun/Breisach“ am Dienstag, 28. März, von deut-
schen und französischen Spezialisten informieren lassen. Französische und

deutsche Vertreter der Kranken-, Familien- und Rentenkassen, der Finanz-
ämter, Arbeitsverwaltungen und der Industrie- und Handelskammer wer-
den von 9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr vor Ort sein. Die Beratung findet
im Gebäude der Communauté de Communes Pays Rhin-Brisach (16, Rue de
Neuf Brisach, F-68600 Volgelsheim) statt und ist kostenlos. Die Gespräche
können auf Deutsch oder auf Französisch stattfinden. Terminvereinbarung
unterAngabe derVersicherungs- bzw. Steuernummer unter der Telefonnum-
mer 07667 / 83 299.

Finanzamt Emmendingen:

Informationen zu Einkommensteuer 2016
Am Montag, 13. März, hat das Finanzamt Emmendingen mit der Bearbeitung
derEinkommensteuer fürdas Jahr2016begonnen„Je früherdieSteuerzahler
ihre Steuererklärung abgeben – am besten elektronisch -, desto schneller er-
halten sie eine eventuelle Erstattung“, informiert Halgar Bürger, Vorsteher
des Finanzamts Emmendingen. Bis Ende Februar haben Arbeitgeber, Versi-
cherungen und andere Institutionen Zeit, Lohnsteuerbescheinigungen, Ren-
tenbezugsmitteilungen oder die Beitragsdaten zur Altersvorsorge und zur
Kranken- und Pflegeversicherung an die Finanzverwaltung zu übermitteln.
Einkommensteuerbescheide 2016 sind deshalb frühestens ab Ende März
2017 zu erwarten. Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2016
endet für nicht beratene Steuerzahler am 31. Mai des Folgejahres, also am 31.
Mai 2017. „Für Bürgerinnen und Bürger, die ihre Steuererklärung 2016 elek-
tronisch abgeben, gewähren wir schon jetzt im Vorgriff auf die gesetzliche
Regelung für die Steuererklärung 2018 eine Fristverlängerung bis 31. Juli
2017“, betont der Leitende Regierungsdirektor. Davon profitieren beide Sei-
ten. Die Steuerzahler haben mehr Zeit. Das Finanzamt wird entlastet, da es
die Daten nicht erfassen muss. Die elektronische Abgabe bietet darüber hin-
ausnochweitereVorteile:Manerhältmit „ELSTER“,derelektronischenSteu-
ererklärung, einen bequemen, sicheren und bei Authentifizierung im Inter-
net auch einen weitgehend papierlosen Zugang zu seinem Finanzamt. Au-
ßerdem überprüft „ELSTER“ die Steuererklärung auf Plausibilität und be-
rechnet die voraussichtlich entstehende Steuer.
„Mit der vorausgefüllten Steuererklärung bieten wir den Steuerzahlern zu-
dem einen ganz besonderen Service“, so Halgar Bürger. Viele Daten liegen
dem Finanzamt bereits vor, vor allem zu Lohnzahlungen und Versicherungs-
beiträgen. Auf diese Daten kann jeder für seine Steuererklärung zugreifen.
Das erleichtert die Arbeit, es erspart das Abtippen. Diesen Service kann man
im ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, aber auch in vielen kommerziel-
len Steuererklärungs-Programmen nutzen.
Hervorzuheben ist, dass nur für einen eng begrenzten Personenkreis, wie
zum Beispiel Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die elektronische Ab-
gabe der Steuererklärung freiwillig ist. Gewerbetreibende, selbstständig Tä-
tige und Personen mit anderen Einkunftsarten sind bis auf wenige Ausnah-
men bereits seit einigen Jahren gesetzlich verpflichtet, ihre Steuererklärun-
gen elektronisch abzugeben. Weitere Informationen zur elektronischen Ab-
gabe von Steuererklärungen unter https://www.elster.de.

Aktuelle städtische Straßensperrungen:

Franz-Schubert-Weg: Der Fußweg entlang der Elz, der „Franz-Schubert-
Weg“, wird saniert. Von der Sanierung betroffen ist der Bereich oberhalb des
Gymnasium bis zur Einmündung in die Beethovenstraße (oberhalb des
öffentlichen Spielplatzes). Zur Durchführung der Wegebauarbeiten wird der
Fußweg ab Montag, 20. März, für eine Woche gesperrt.
Lange Straße: Am Freitag, 17. März, ist wieder Jahrmarkt in Waldkirch. Auf
diesem Grund ist die Lange Straße zwischen Ringstraße und Bismarckstraße
jeweils in der Zeit von 5 bis 21 Uhr gesperrt.
Sattlergäßli:Wegen der Aufstellung eines Baukrans ist das Sattlergäßli noch
bis voraussichtlich 1. Juni voll gesperrt. Fußgänger kommen an der Sperrstel-
le vorbei.
Rebberg Buchholz: Ein Teil des landwirtschaftlichen Weges im Rebberg in
Waldkirch-Buchholz muss noch bis Ende April voll gesperrt bleiben.
AmSchänzle:Das Baugebiet Am Schänzle wird derzeit erschlossen. Deshalb
werden in der Propsteistraße, Schwarzenbergstraße, Am Schänzle, Peter-
Thumb-Straße und am Birsnerweg bis voraussichtlich Ende Juli 2017 Halte-
verbotsschilder aufgestellt. Die Peter-Thumb-Straße 12 bis 20 sowie die Er-
schließungsstraße für das Neubaugebiet werden in einzelnen Bauabschnit-
tenvoll gesperrt. Oberhalb des Neubaugebietes „Am Schänzle“ bleiben Feld-
und Wanderwege bis Ende Juli 2017 voll gesperrt. Das Heldenkreuz ist wei-
terhin über den Hugenwaldweg erreichbar.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesell-
schaft Zweitälerland, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitäler-
land.de.
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Apotheken-Notdienst:Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Donnerstag, 16.3., easyApotheke
Emmendingen, Freiburger Str. 4, Em-
mendingen, Tel. 07641/954280.
Freitag, 17.3., Neue Apotheke,
Milchhofstr. 1, Emmendingen, Tel.
07641/9332221.
Samstag, 18.3., Stadt-Apotheke,
Lange Str. 37, Waldkirch, Tel.
07681/479110, Fax 4339.
Sonntag, 19.3., Apotheke Simons-
wald, Talstr. 36 a, Simonswald, Tel.
07683/794, Fax 457. Bürkle-Apothe-
ke, Schillerstr. 19, 79312 Emmendin-
gen, Tel. 07641/42301.
Montag, 20.3., Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666/5844, Fax 8231.
Dienstag, 21.3., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223.
Mittwoch, 22.3., Paracelsus-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666/2392, Fax 949794.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstr. 44. Die zentrale Notfallpraxis
ist am Mittwoch und Freitag von 16
bis 20 Uhr und an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöff-
net und kann ohne Voranmeldung
besucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst: Falls
der zuständige Tierarzt nicht erreich-

bar ist, versieht den tierärztlichen
Notfalldienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende Dr. Bretzinger,
Glottertal, Tel. 07684/90890 (Groß-
und Kleintier) und Dr. Brodauf, Em-
mendingen, Tel. 07641/54636 (Groß-
und Kleintier), der Notfalldienst für
Großtiere wird am Sonntag in der
Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax. 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, taube, gehör-
lose und sprachgeschädigte Perso-
nen).
Krankentransport: 19222 ohne Vor-
wahl.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800-3629477.
HILFE und BERATUNG:
Jugend- und Drogenberatungsstelle
„emma“, Friedhofstr. 1, Tel. 07681/
3891 oder 07641/41970.
Fachstelle Sucht-Beratung, -Be-
handlung, -Prävention, Friedhofstr. 1,
Tel. 07681/24623, Dienstags, Don-
nerstags 10-17 Uhr.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen: Waldkirch, Friedhofstr. 1, Tel.
07641/451-3531.
Anonyme Alkoholiker treffen sich
montags, 19.30 Uhr im Anbau der
Kirche, Freiburger Str. 1, Waldkirch.
Kontakt: Tel. 07641/573412.
Telefonseelsorge: Krisen- und Le-
bensberatung, jederzeit, vertraulich,
anonym, kostenfrei. Tel. 0800/1110111
od. 0800/1110222.
Ausländerberatung und Interkultu-
relles Büro der Stadt Waldkirch,
Marktplatz 1–5, Zimmer 2, Tel.
07681/404-149.
Silberstreif, Hospizdienst: Einfühl-
same Begleitung von Menschen mit
lebensbedrohlichen Erkrankungen
und deren Angehörigen in Wald-
kirch und Umgebung, Tel. 07681/
4937665.
Sozialdienst kath. Frauen e.V.:
Schwangerschafts- und Lebensbera-
tung, Marktplatz 21, Tel. 07681/
474539-0.
Weisser-Ring e.V.:
Hilfe für Opfer von Gewalttaten. Tel.
07642/9076825.
Kinderschutzbund Waldkirch e.V.:
Emmendinger Str. 3, Waldkirch, Tel.
07681/9020, Sprechzeiten: Mo., 10-12
Uhr; Mi., 9-11 Uhr und 15-17 Uhr; Do.,
9-11 Uhr; 11-12 Uhr (im Generationen-
büro Waldkirch / Rathaus, Tel.
404232); Fr., 10-12 Uhr.

c Waldkirch
16. März:Ursula Wenkert (70 Jahre).
18. März: Josefine Armbruster (80
Jahre).
21. März: Wilhelm Kapp (80 Jahre);
Ute Wuchner (75 Jahre).
22. März: Gerhard Stoll (75 Jahre).
c Buchholz
22. März: Siegfried Moosmann (70
Jahre); Friedrich Meßmer (70 Jahre).
c Kollnau
20.März:Herta Dannenberg (95 Jah-
re).
21. März: Margaretha Frietsch (85
Jahre).

Realschule Kollnau:
Tag der offenen Tür
Waldkirch-Kollnau. Die Realschule
Kollnau informiert am Tag der offe-
nen Tür amFreitag, 24.März, 14.30
bis 17 Uhr, über ihr Bildungsange-
bot.

Nach der Eröffnung durch die re-
gional bekannte Schulband „Kick-
start“ und dem „Vocal Ensemble“ in
der Mensa der Schule können die
Schüler der vierten Grundschul-
klassen erste Realschulatmosphäre
spüren und im Schnupperunterricht
neue Fächer und Methoden erleben.
Gleichzeitig werden die Eltern von
der Schulleitung über die Bildungs-
ziele und Besonderheiten der Real-
schule informiert. An der Realschu-

le Kollnau besteht die Möglichkeit,
neben dem klassischen Unterrichts-
angebot auch an der offenen Ganz-
tagesschule teilzunehmen. Nach
dem Informationsteil steht das Kol-
legium der Realschule Kollnau beim
„Markt der Fächer“ in den Fachräu-
men und Klassenzimmern Eltern
und Schülern für Informationen
zum Unterricht, Methoden und wei-
teren Angeboten zur Verfügung. Zur
Stärkung gibt es ein Kuchenbüffet in
der Cafeteria in Raum N01 neben der
Mensa.Anmeldetermine fürdenBe-
such an der Realschule Kollnau im
Schuljahr 2017 / 18: am 4. und 5.
April, jeweils von 8 bis 12 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr.

Ende des Waldkircher Amtsblatts

Notdienstübersicht ™

Wir gratulieren ❀❀


